Notfallcheckliste 2

Die nächsten Stunden

1. Screening-Überblick - wer braucht was?

· Betroffene

· Augenzeugen/Beteiligte

· Ehren-/Hauptamtliche Mitarbeiter/innen

· Kinder/Jugendliche

· Eltern

· Wer ist nicht anwesend und trotzdem betroffen?

2. Regelmäßige Absprachen, Informationen

· Absprachen im Team, mit den Einsatzdiensten

· Informationen an die Betroffenen/Beteiligten

3. Dokumentation

4. Notfallteam festlegen

· Wer übernimmt welche Aufgabe?

· Wer übernimmt die Gesamtkoordination?

5 Schnittstellen: .

Kriseninterventionsteam (KIT)

· kann über die Einsatzdienste angefordert werden
Polizei

· wichtiger Kooperationspartner

· hat vor Ort grundsätzlich das Sagen

· evtl. Einbeziehung der Jugendbeamten

· Auskunftsverweigerungsrecht für Betroffene/Beteiligte (§ 55 StPo)

Presse

· grundsätzlich keine Auskünfte/Interviews

· Presseanfragen an Abteilung Öffentlichkeitsarbeit weiterleiten

· ggf. Absprache mit Polizei und Feuerwehr wegen Pressemeldung

6. Abschluss der AkutsItuation

· Informationen für alle Beteiligten, wie es (morgen) weitergeht

· evtl. gemeinsames Abschlussritual

· evtl. Telefonnummer eines Ansprechpartners an Betroffene weitergeben
